
ZUGANGS-
VORAUSSETZUNG

AUF EINEN 
BLICK

ANLAUFSTELLEN 
BEI FRAGEN

Für diesen Studiengang benötigen Sie einen 
der folgenden Abschlüsse:

• Allgemeine Hochschulreife
• Fachhochschulreife
• Berufliche Qualifikation (Studieren ohne Abitur)
 
Einen guten Überblick über die verschiedenen 
Abschlüsse und deren Unterschiede finden Sie auf der 
Webseite „Zugangsvoraussetzungen“ des Hessischen 
Ministeriums für Wissenschaft und Kunst.

#Information Studium 

Erste Anlaufstelle für wichtige Grundinforma-
tionen zum Thema Studieren in Kassel, Formulare, 
Annahme von Unterlagen. Hier können Sie Termine 
mit der Allgemeinen Studienberatung vereinbaren.

          0561 804 2205
         studieren@uni-kassel.de
         www.uni-kassel.de/go/erstinformation

#Allgemeine Studienberatung
 
Ihre persönliche Beratung bei der Studienfachwahl, 
Neuentscheidungen, Unsicherheiten und allem rund 
ums Studium. Professionell und ergebnisoffen.
 
Terminvergabe erfolgt über die Kontaktdaten der 
Information Studium (siehe oben).

#Studienfachberatung
 
Sie interessieren sich für Soziale Arbeit an der 
Universität Kassel und haben noch fachspezifische 
Fragen? Dann kontaktieren Sie gern die Studien-
fachberatung.

      Team der Studienfachberatung 
         des Bachelor Soziale Arbeit
             FB 01 Humanwissenschaften,  
          Institut für Sozialwesen

         BA-SozialeArbeit@uni-kassel.de

www.uni-kassel.de/
go/b_soziale_arbeit/ 

Abschluss:
 
Studienbeginn: 

Dauer/Umfang: 

Unterrichtssprache:

Zulassungs-
beschränkung (NC):

Besonderheit:

© Fiona Körner

SOZIALE ARBEIT

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts

Wintersemester

6 Semester 
Das Studium kann individuell 
flexibel über eine längere 
Studiendauer gestreckt werden.

Deutsch

Nein 
 

768 Stunden Praktikum mit 
Begleitseminar; 
verkürzte Einschreibefrist



WIE IST DAS STUDIUM 
AUFGEBAUT?

Berufsperspektiven Soziale Arbeit (© Paavo Blåfield)

WAS KANN ICH 
DAMIT MACHEN?

ÜBER DAS 
STUDIUM

Arbeitsfelder und Organisa-
tionen der Sozialen Arbeit 
Grundfertigkeiten wissen-
schaftlichen Arbeitens
Theorien und Geschichte 
der Sozialen Arbeit
Erziehungswissenschaftliche/
psychologische Grundlagen
Soziologische/sozialpoli-
tische Grundlagen

Rechtliche Grundlagen
Empirische Zugänge zu 
Praxisfeldern
Professionalität, Handlungs-
konzepte und Methoden
Empirie und Theorie der 
Arbeitsfelder Sozialer Arbeit
Praktikum + Begleitseminar
Schlüsselkompetenzen
Bachelorarbeit + Kolloquium

Bibliothek Uni Kassel (© Paavo Blåfield)
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Der Bachelor-Studiengang ist berufsorientiert und 
ermöglicht den Einstieg in Berufsfelder wie die Kinder-, 
Jugend- und Familienhilfe, Straffälligenhilfe, Gesund-
heitsbezogene Hilfen, Behindertenhilfe, Altenhilfe, Sozial-
planung, Personal-, Politik- oder Unternehmensberatung. 
Absolvent:innen arbeiten bei Ämtern, an Schulen, 
in Krankenhäusern, Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung, Selbsthilfegruppen und in vielen anderen 
Bereichen. Anstellungsträger sind der öffentliche Dienst, 
freie Träger wie die AWO oder die Caritas sowie private 
Träger und Vereine. Die Beschäftigungsmöglichkeiten 
für Absolvent:innen des Bachelorstudiengangs Soziale 
Arbeit sind, vor allem in Verbindung mit dem Erwerb der 
Staatlichen Anerkennung als Sozialarbeiter:in/ Sozial-
pädagog:in, sehr gut. 

Der Bachelor-Studiengang Soziale Arbeit ist wissen-
schaftlich fundiert und berufsorientiert. Er vermittelt 
Kompetenzen, welche die Ausübung eines sozialarbeite-
rischen und sozialpädagogischen Berufes erlauben. Das 
Studium ist interdisziplinär angelegt.

Neben der Einführung in die Geschichte, Theorien, 
Konzepte, Methoden und ethischen Grundlagen der 
Sozialen Arbeit werden Grundlagen der Erziehungswis-
senschaft, Soziologie, Psychologie, Politikwissenschaft 
und Rechtswissenschaft vermittelt. Die Studierenden 
werden dazu befähigt, wissenschaftliches Wissen mit 
professioneller Praxis zusammenzubringen und somit 
reflexiv und gesellschaftskritisch Problemlösungen in den 
Handlungsfeldern der Sozialen Arbeit zu entwickeln. Je 
nach Interesse können die Bereiche Bildung, Erziehung, 
Therapie, Rehabilitation und soziale Hilfen vertieft werden. 
Einen wichtigen Beitrag zur Berufsorientierung leistet die 
umfassende Praxisphase (Berufspraktische Studien). Die 
Hälfte dieser Praxisphase kann mit einem Forschungs-
schwerpunkt absolviert werden (Lehrforschung). Die in 
Hessen für die staatliche Anerkennung als Sozialarbeiter:in 
erforderlichen weiteren Praxiszeiten werden postgradual, 
also nach dem Bachelor-Abschluss, absolviert.


